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WIEN/BILBAO. „Der Megatrend 
der fortschreitenden Digitali-
sierung wird unsere Branche in 
verschiedensten Bereichen prä-
gen und herausfordern”, sagt 
Erik Kastner, Geschäftsführer 
von Opus Marketing GmbH und 
Event-Trend-Scout – konsequent 
auf der Suche nach neuesten 
technischen Entwicklungen und 
Tendenzen.

Interaktive Vernetzung
Beispiele dafür sind die Infor-
mations- und Datensicherheit, 
neue Formen der Produktprä-
sentation, virtuelle Tagungsein-
heiten und die Vernetzung virtu-
eller Räume oder eine verstärkte 
Partizipation der Teilnehmer, die 
trotz fortschreitender Technik 
die menschlichen Bedürfnisse 
berücksichtigen sollen.

In einer immer stärker globa-
lisierten Welt stellt zudem der 
stetig wachsende Vernetzungs-
bedarf und -aufwand für alle 
am Informations- und Wissens
transfer beteiligten Organisa-
tionen eine weitere technische 
Herausforderung dar. „Wir 
wurden Ende Juni von einem 
Pharmaunternehmen beauf-
tragt, ihre Kunden aus München, 
Brüssel und Manchester für ei-
nen zweitägigen Event interaktiv 
zu vernetzen“, berichtet Kastner.

„Mit dieser neuen Dimensi-
on der Live-Kommunikation, in 
welcher sich die Gäste als akti-
ver Teil vor Ort einbringen konn-
ten und das Thema Datensicher-
heit eine zentrale Rolle spielte, 
haben wir das Thema Mobilität 
und Flexibilisierung sehr gut 

in dieser neuen Form von Ver-
anstaltung für unseren Kunden 
umgesetzt.”

Der demografische Wandel so-
wie die Compliance-Richtlinien 
internationaler Unternehmen 
werden nicht nur auf die Mo-
bilität Einfluss haben: Auch die 
Serviceleistungen werden sich 
künftig an die damit einherge-
henden Veränderungen anzu-
passen haben.

Green Events, Green Meetings
Dabei spielt das Thema Nach-
haltigkeit auch in Zukunft eine 
immer wichtigere Rolle. „Wir 
berücksichtigen in unseren Ver-
anstaltungskonzepten z.B. die 
Themen Mobilität (alternative 
An- und Abreisemöglichkeiten), 
Catering (Nutzen von regiona-
len und saisonalen Produkten), 
Drucksorteneinsparungen durch 
Digitalisierung und klären un-

sere Kunden in den Bereichen 
‚Green Meetings‘ und ‚Green 
Events‘ nachhaltig auf“, erklärt 
Kastner. Die Agentur trägt das 
Österreichische Umweltzeichen 
und darf Meetings und Events 
als „grün“ zertifizieren.

„Die Digital-Live-Events kom-
men immer mehr zum Einsatz. 
Es reicht nicht mehr aus, dass 
Vorträge parallel live als Stream 
oder zumindest hinterher als 
Aufzeichnung im Internet zu 
sehen sind. Das bietet zugleich 
sehr große Chancen. Man kann 
mit einer Live-Veranstaltung 
viel mehr Menschen erreichen 
als früher, weit über den eigent-
lichen Event hinaus. Aber dabei 
ist auch eine Menge zu beden-
ken, und auch diese Form des 
Contents funktioniert nur dann, 
wenn er in eine durchdachte 
Kommunikations- und Content-
Strategie eingebettet ist.“

All-in-One 
Mit 12 Mitarbei-
tern ist Opus 
Marketing mit 
150 Veranstal-
tungstagen 
jährlich sehr 
gut gebucht. 
Als „Erfolgsge-
heimnis“ sieht 
Erik Kastner vor 
allem den All-
in-One-Service, 
den Firmen-
kunden bei 
Opus Marketing 
genießen.

www.opus 
-marketing.com

150 
Tage
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Noch öfter die 
Grenzen sprengen
Internationalisierung im Eventbereich schreitet voran: 
Digital-Live-Events bei Opus Marketing sehr gefragt.
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Führungsriege 
Die beiden 
Opus Marketing- 
Agenturleiter 
Michael Ten
halter und Birgit 
Pertlwieser mit 
Geschäftsführer 
Erik Kastner 
(v.l.).

©
 O

pu
s 

M
ar

ke
tin

g


